
Dornbirner

Beieenderntt.
Zehnter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemendediait erscheint seden Sonniag Morgen und lose
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate

müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 31. 1879.Sonntag, 3. August.

Rundmachungen.
Die vom Gemeindeausschuß bereits in der Sitzung vom 18. Juli

1876 bewilligte Wegverbesserung auf der Strecke von Oberfallenberg bis

zum Tobelbach gegen Rikatschwende wird zur Ausführung an Uebernahms¬
lustige vergeben.

Die Begehung der Strecke und die Arbeits-Vergabung findet nächsten
Donnerstag den 7. August an Ort und Stelle statt.

Die Uebernahmslustigen und die Interessenten dieser Straße wollen
sich zu diesem Zwecke am obbenannten Tage um 3 Uhr Nachmittags bei
der Kapelle am obern Fallenberg zusammenfinden.

Die Gemeindevorstehung.Dornbirn, den 3. August 1879.

Holzversteigerung.

Von Seite der Alpgenossenschaft Untersehen werden die nachver¬
Nummern stehende Tannen zur öffentlichen Versteigerung gebracht:zeichneten
Nr. I mit 18 Stück im Ausrufspreise zu fl. 90.—

„ „ 102.—„ U „ 23 „ „ *

„ „ 116.—„ III „ 20 „ „ *

„ „ 121.—*„I7 „ 21 „ „


